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AG Ernährung und Landwirtschaft

Glyphosat – Ausstieg schnellstmöglich und endgültig

Rita  Hagl-Kehl,  stellvertretende  Sprecherin  der  AG  Ernährung  und
Landwirtschaft:

Die  SPD-Bundestagsfraktion  setzt  sich  für  eine  nachhaltige
Landwirtschaft  ein,  die  aktiv  Umwelt-,  Natur-,  und  Tierschutzziele
verfolgt.  Die  Anwendung  von  Totalherbiziden,  wie  glyphosathaltige
Pflanzenschutzmittel,  trägt  eindeutig  nicht  dazu  bei.  Deutschland muss
aus  der  Anwendung  endgültig  aussteigen  und  den  Rückgang  der
biologischen Vielfalt stoppen.

„Die intensive Landbewirtschaftung mit hohem Pestizideinsatz ist die
Hauptursache dafür, dass Bienen und Hummeln massenhaft sterben und die
Artenvielfalt immer mehr abnimmt. Pflanzenschutzmaßnahmen müssen so
ausgerichtet sein, dass die Ackerbegleitflora und Insekten nicht beeinträchtigt
werden. Auch Grund- und Oberflächengewässer dürfen nicht verunreinigt
werden. Genau diese Risiken birgt aber die Glyphosatanwendung. Deutschland
muss aus der Anwendung glyphosathaltiger Pflanzenschutzmittel endgültig
aussteigen, um dadurch den Rückgang der biologischen Vielfalt zu stoppen.

Mensch und Umwelt sind auf die biologische Vielfalt angewiesen. Deshalb
brauchen wir einen nachhaltigen Pflanzenbau. Die eingesetzten Mengen an
chemischen Pflanzenschutzmitteln müssen deutlich reduziert werden. Dafür
wollen wir Forschungs- und Förderprogramme auf den Weg bringen. Unsere
Landwirtschaft muss zukunftsfähiger und ökologischer werden.“
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